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Assembly - Candldat.
An die Erwahler der Cannties Lecha

und Carl'ou.
strennde nnd Mitbürger: Von vielen

»lehnen Freunden dazu aufgefordert, bin ich
bewogen worden, als (Zanditat für ri» Mit-glied in der kommeiidrn Sitzung

» Der Staats Gesetzgebung,
den Distrikt, bestehriid ans drn Cannties

L»cha »nd Earbo» hervorziltreten. Sclllr i,tz
Mri drr nächsten Wabl eine Mebrbeit Enerer

erballen, so werde ich die Interes-
des Distrikts, in jeder Hinsicht, so wie dir

«rr Tarbrzal ler überbanpt strenge »n Auge
und dieselbe wo möglich zn befördern'

M... William 'Brown.
t. l, ng2i»

MPrelhonotar Candidat.
die freien »nd nnal'liangigen (sr-

f »val'ler von Lecl'a Eau»m :

r e II II d e n Ii d i t b ii r g e r:
Mordert von einergrofiriiAnzab! meiner Freiin-
Wdeii »nd ekannlen, bi« ich bewogen worden

Euerer Erwägung als ein Candida! für

M Proth o » o ta r- A 111 t
Mei der nächstcn aNgcmeinc» Wabl anznbie-
W^n, ? Sollte ich mit einer Mebrbeit Euerer

beebrt werden, so sollen alle dem
Wesagten Amte obliegende Pflichte» mit Treue,
WPiinkilichkeit und auf eine streng unpartheii-
Mche Weise verrichtet werden.

I John Gros?.
lAllentann Juli 23. nqbW

l Schreiber - Amt.
' )ln die Unabhängigen Ern'ahler von

Lecha Canum.
F r.« n nde und M i t b ü r g e r:

Auf
Mmnntert durch eine große Anzahl meiner

«rcunden und Bekannten, biete ih mich bie-
W>»t cichlungsvoll als ein Candidas an, für dao

Schreiher-Amt,
der nächsten kommenden Wabl, und bitte

fnr Euere geneigte Uutei stnynug,?
ich so glucklich sei», die Erwäblung

eine Mebrbeit Enerer Stimme» z» be-
so soll es mein einziges Bestreben

das Amt mit Irene uud zu Euerer Zu
nberbaupt wie es erfordrrt wird,

Tilghman GooK,
30. nc,bW

Register Candidat.
die freien uud unälchaugigeii Er-

wahler von Lechz Cauum :

e u ii d e uud Mitbürger:
Aufgefordert von vielen meiner Nach-

Freunde» und Bekannte», fühle ich mich
als Caudidat für das Negistcr
Negistcr - A IN t

Mur Lecha Caunly, bei drr nächsten allgemei-nen Wabl bervorzutreten, nnd ersuche Euch
Naher bochachtnngsvoll um Eure Stimmrn u
Wlntrrstüynng. Sollte mich das Glück begün-
Mrigen, und ich zn jener Stelle erwäblt wrr-
Wen, so kann das Publikum versichert füblen,
«aß ich die Pflichten derselben getreu, piiukt-
Mich und nnpartbciisch erfüllen, und stets ein
«etrenrr Wächter der Interessen desselben sein
Mverde.
A lessc B. Nehs.
MNillerstaun, Aug. 20. nqbW

M Neeorder Candidat.
«n die freien und unahhängigen Er-
-0 wahler von Lecha Cannty:

und Mitbürger:

Norbert von rinergroßen Anzabl meiner Frenn-Wen nnd Brkanntrn, bin ich bewogen worden
Euerer Erwägung als ein Candidat für

1 Nccordcr - Amt
Nei der nächsten allgemeinen Wabl anzubie-

?Sollte ich mit einer Mebrbeit Euerer
beehrt werden, so sollen alle dem

Amte obliegende Pflichten mit Treue,
und auf eine streng unpartheii-

Nhe Weise verrichtet werden.
George Stein.

Juli 3(1. nqbW

Schatzmeister - Amt.
Mtl die unahhaugigeu Erwahler von
W Lecha Caunly.
MFreunde nud MitbürgerAufgemuntert

eine Anzabl meiner Fiennde uud Be.
biete ich mich an als ein Candidat

Nlr das

Schatzmeister - Amt
Lecha Caunty, bei der nächsten Wahl

ich mit einer Stimmenmehrbeit er-
werden, so verspreche ich die Pflichten«s Amtes mit Treue und Aufrichtigkeit zu

Nathan Drescher.
Oct. >. uqzm

Commijnoner - Äint.
Au die freien und unahl'angigen Er

n'ahler von Cauiitn.
! Frcnudc und Mitbürger: Aufgefordert
von einer großen Anzahl meiner Freunden
und Bekannte», bin ich bewogen worden mich
Enerer Erwägnug als ei» Kandidat fnr das

i Cominipioner - Amt,
I bei der nächste» allgemeinen Wabl anziibie-

len. Sollte ich rnit einer Mebrheit Euerer
Stimme» beebrt werde», so solle» alle dem
besagten Amtr obliegende Pflichien mit Treue,

, Pünktlichkeit »nd auf eine streng nnparthci-
. ischc Wcisc verrichtet werden.

Friedrich Kraust.
Heidelberg, Okt. I. »g2m

Prothonotarins.
Der Unterzeitlmele tt'nnsct t seine Freunde

nnd das Publikum im Allgemeiue» zu beuach-
! daß er bei der nächsten allgemeine» ;
! Wahl ei» Caudidat für das Prot h o n o-
tar - A m t, für Lecha Eauuly, fei» wird,

Er vertraut daß seine bekannte praktische« nud
lbeoretischen Kenntiiiße von de» Pflichte» je- i
»es An'les, alle össettklist e Versiclieruiig, daß
er die Fälngkeilcn besitzt, das Amt in eigner

j Person z» bedienen, gänzlich »»»öthig ma-
che»; während dieser öffenllltlie ?liisdrnck!
seines Wnnschcs, als Eaiididal aiigesebe» zn !
werden, bossentlich als binglängliches Zcng-!
nlß bclrachtct werden wird, daß er die Amts-!
pflichten, in Fall cincr Erwäblnng, übcriieh->
»itu und getreulich ausübe» wird.

Nathan Miller.
! Allrutcum, Juli 23. ngbW

Schreiber Candidat.
)ln die freien und unabhängigen Er-

ival'ler von Cannm.
Freunde und Mitbürger:

Auf.
gcmuntcrt durch eine große Anzahl mcincr!
Frci»ndrn »nd Bekannten bin ich bewogen
worden, als Kandidat für das

S ch reih c r - A m t,
bei der nächsten Oktober Wabl vorzutreten
Sollte ich so glücklich sein, eine Mebrbeit Eu-
erer Stimme« zn erhalten, so verspreche ich
die dem Amtr obliegende Pflichten, getreu nnd
pünktlich auszuüben.

John D. Lawall.
Juli 30 uqbW !

(5.
Buch n.Smn'ihmaterialiett-s>indlcr,

No. I t!5, Z.'ord dritte Straße, 3 Thiiren
unterhalb der Vine, Philadelphia.

s)alt beständig zum Verkauf ans Hand, ci-
nr großc Vcrschicdcnbcit cnglischcr nnd dcut-
s.t'cr Schul nnd andcrcr Bncher. Gleich-
falls ein großer Stock von

Vorzüglichen Blank - Bücher, .
-i

Voll und bald gebundene Tagebücher, Led-
gers und Journals, Leder und Papier Rese-
teu, Memorandum uud Paß Bücher, Neetze»
und Schreib Bücher,», einschließend,welche
alle ans dem besten Papier gemacht nnd
unter seiner eigenen Order, und für seinen
eigenen Verkauf gebunden sind. Ebenfalls
ein vollständiges Assorteinent von

Papier nnd Schreihmaterialien.
Blaues und weißes gerulles und anderes

Eap, Post und Bill Papier Crown, Medium
uud anderes Pack Papier, Stablfedern, an-!

! dere Federn, Tinte, Sand, Wäfers, Tinte-
faßchen, Santboren, Wäferstämps, Tinten-
pulver, Tafeln, Blei uud Tafel» Pencils, ?c, j

! welches alles sehr wohlfeil für Baargeld ab-!
gesetzt werden wird.

Der Unterzeichnete kaust nur für Baargeld !
und ist daber im Stande und fest entschloßen
Waaren in seinem Fach so woblfeil zn ver j

! kaufen, als sie irgend sonstwo in Philadelphia
gekauft werde» können.

iciT-'Für Lumpen bezahlt er den höchsten
! Marktpreis.

C. G. Sower.
Oktober l, »qlI

Freiwilliges Batallion.
» Ein Freiwilliges Batallion soll

gehalten werde», auf Samstags!
M den IBten Ortober, um 10 Übr
W Vormittags, in Ema u 6, Salz- j

bürg Tsp Lecha Caunly, welches!
gebildet ist, ans den Lecha Ai tille-

Ns i. » risten, Eapt, Frei, Harrison Ga>-
u > den, Capt, Boas, Hanover Nifle!

tt,/ Rangers, Eapt. M'Hose, u. San-1
SW con Rifle Rängers, (Zapt. Rilter. j

i sind die Lecha Risse Färmers,!
Eapt. Klein und die Compagnien besebligt!
von Capt.-Edelman, (Zapt. Harrison Miller,
Eapt. Härtzel, Zapt. Stähler, dir Ober-Mil-!
Ford Mnsikbaudr, »nd die Nord Wheithaller
und Millerslanner Cavallerie Truppen ein-!
geladen beizuwohnen.

Gen. Säger, Maj. Strauß, Col. Rupp,

Eol. Edelman, Col. Schmidt, Eol. Trorel
und Major Dornbläser sind bestichst ersucht,
das Battallion mit ihrer Gegenwart zn be-
ehren. Auf Befebl vcn

George Wenner, Col.
Oktober I. ' nq3m

hier !

Sehr wohlfeile Spatjalns - Waaren.
5 Die Unlerzeiclmeten wollten ebrcibietigst

ihre Knndtn nnd das Publikum im Allglmri
neu benachrichligeu, daß sie soeben von Nen-

! »ork und Philadelpbia zurück gekebrt sind, all
Ivo sie ihre Spätjabrs Giller eingekaust ha-
be», dir sie gege»«värtig a» il>rem Stol>r am

Ecke des Markt Vierecks in Al-
lentann Dieselbe bestehen ans ri
nem großen Assortiment aller Arte» trockeuer
Waare», Grozcrcien, »c., als :

Ein allgemeines Assoneinent Mousliu
de Wallis, Nip de Easchinier

de Eosie, Tiub für Da
inen 'Anzüge, Alpaca n. Ging

Hains Monsli» de
Tlnl'et, Aceriiio, schwarze

illldnelliiiodi.'.tft, il>i
Schan'ls. jede Art Seide,

für Tref?es, Satniet reu- 25
Eeiikö zu p. .V)ard, alle Ar-

te» Eal'ninere, gemmie nud
rirte Wenings rou alle» Beueii»»»-

gen,ei» großer feines Tucl> ?c.
Ferner. Eine sebr schöner »nd sorg-

fältig ausgewählter Vorralh C a t t » » o,
so wir ein großes Assorlemeut anderer Güler
zu zahlreich bier antnzeige».

Dbige Waaren sind sie im Stand sehr bil>!
lig abzusetzen, n. sie getrauen sich zu bei anp !
ten, daß »och niemals in Allentann ei» fnr !
den Käufer xortheilbaftercr Stock Waaren!
znm ?<erkanf angeboten wnrdc. !),'i>fet daher !
an. sie könne» Euch alle, und zwar unglaub-
lich hillig, befriedige».

Griin und Nenluger.
Oktober I, ng,"in >

Grozer e i e n.
Ein großes Assorteinent Grozcrcien, als : >

Neu Orleans nnd ZuckerbauS Molasses, Ho-
nig Syrnp, alle Arten Eissee zu allen Prei-sen, Imperial nnd !)lonng Hyson Tbee, von
der bcsten O.ualität, liebst viele»
ander» Artikel», soeben erbaiten und billig
zu verkaufen bci

Griin nnd Neninger
Oktober I, nq3in

Spiegel.
Ein sehr schönes Assorteinent Mobagonn

Främ Spiegel ist soeben erhalten worden wel-
ches sie woblfeil znm Verkauf osscrlrcu.

Griin nnd Ncninger.
Oktober 1, »g3m

Steinkohlen.
Lninp, Egg, Ofen, Nuß, Eitra Nuß nnd

Kalkbre,liier Kohlen, soeben empfangen und
zu verkaufen bei

Gri.n nnd Neninger.
Oktober I, nq3«n

Makarelen.
No. I, 2 und 3 Makarelen, in ganzen und

halben Barrels, sind wohlfeil zu verkaufen
an dem Stohr von

Griin und Neninger.
Oktober 1, nq3m

Grobes und feines Salz.
Grobes nnd feines Salz, soeben erhalten

und zu verkaufen am Stohr von
Griin nnd Neninger.

Oktober l,
'

ng3in

Grozer e i e n,
an dein Neu - Jork Stohr.

Java nnd Rio Cassee, Porto Riko, Ncn-
Orlcans und St. Croir Zucker. Neu Orlcans
Honig Syrup, und Trinidad Molasscs, und
alle Arten Tbee, Speices, und Färbestoff,
welches wohlfeiler verkauft wud als es sonst-
wo erhalte» werden kann.

Uhler und Wagner.
Lktobcr 1. nq3m

Irdenes Geschirr.
Ein vorzüglichcs Assortcnicnt Irdcncs Gr«

l schirr ist an dem Ncnyork Stobr erhalten wor»
den, und wird N> Prozent wohlfeiler verkaust,

! als an irgend ciuem andern Haus in Mer«
taun.

Uhler nnd Wagner.
! Oktober l. nq3m

Nene Calender.
Calender auf das Jahr sind soehen

! erhalten worden, und beim Großen und Klei-
nen zu verkaufen bei

Gnlh, Nnhe und Milug.
Allentann, Oktober l.

Wird verlangt.
Ein Schncidergeselle wird sogleich bei dem

Unterzeichneten in Süd Wbeithall Tauuschip,
Lecha Cannty, verlangt. Ei" gnter Arbeiter
kaun auf lauge Zeit Arbeit u»d guten Lohn
rechne», wenn er sich sogleich meldet bei

Daniel Gulh.
Oktober l. nq3m

Drngs nnd Medizinen.
,

Der Unterzeichnete wollte ehrer?
/

b-etigst die Aufmerksamkeit von Käu
fer Ulis seinen großen Stock richten,

O wellige» er niit seiner.« bekannten gu
ten Geschmack (welcher nicht übertreffen wer-

ben kann, obsaien er es selbst sagt) aiisge
wäblt l>at, »nd welcher nach U»lersnch»ng das

i größte Assorlemeut Guter i» seine«» Fach i»
, ter Ciltt in sich begreift, Tn> ch sein System,
! (Hüter iu selir großen O.nantiläte» zu kaufe»,
! und da er mit einem geringe» Profil zufrieden
I lst, ist er i» den Stand gesetzt woblseiler, als
l irgend ei» anderes Eiablisement i» diesen

jMntern handelnd, zu verkaufen,» «vas mehr
!ist, seine Kllnden obne versichern
!ib», dak die von ibm gekauften immer
gule» Abs.il; finden,?eine Tbatsache die vie
»s z» G»»ste» sei»es Grsilimacks und den
niedrigen Preisen spricht, und welches diesel-
ben jedesmal zu Kunde» macist, nachdem sie
das Erstemal cingcrusrn bade». Dies er-
weitert iialnrlich seine» Handel imgtaubiich
schnell. Rnset an nnd kaust, nnd ibr werdet
finden daß er recht ist »nd daß er ein cro-
fies Assorlemeut bat, nui daraus zu wäb!ea.
Hier sind die Preise auf einige seiner Arl'kel:

Fenster-Glas. 8 bei 10, zu 5! pcr
'^or ?l<> hei 12, zn 81 '»<> per ;

Bleilveiü verstcl'ert für Kl.<><><> von
erster Güte zu sein, zn L 7 2', das
!<><> Pfliiw - spanischer In-
digo zu Cents das 'vsund; Cam-
pl'er >.u .'jB Cents das Pfnud ; (Kas-
tor zn li.', Cents per Gallon,

>l»d andere Gnter i«i Proportion. Alles wird
versichert Befriedigung z,, geben, oder kein
Berkauf.

Edward Colc
Großhändler iu Drugs, Medizinen zc, No.

54 Markt Straße, Philadelphia.
P, S.?Der Unterzeichnelc beruft sich mit

Freude» auf irgend einen seiner vielen Knu-
den, für die Bestätigung der Ouialitäteu und
Preise».

September 24. ng3M

Noch innmr Aliftecht!

Dic veckte Seite vben !Z!!
Der Unterzeichnete bietet ansseinem Knpf

er- und Vlech Waarenstobr, in der Hamilton
Straße in Allentann, beinabe gerade gegen-
über von <>agenbuch's Gasthause, ein großes
Assortemeiit

Kupfer- und Vlech-Wamen
sehr billig zum Verkauf an, bestehend ans :
Kupfernen Latwerg- und Wafchkessel, von 2
bis 37 Gallon, welche besonders billig ver>
kaust werden, Blechwaaren von allen Be-
nennungen, ?c.

Brauntweinkessel, Dachrinnen, kurz, alle
zu seinem Geschäft gehörende Artikel werden
ans die kürzeste ?'rstrtl»n<i »vol>lf«il
So wird auch alle Flickarbeit hiezu gehörend,
schnell nnd pünktlich besorgt.

Bc?"Altes Kupfer und Zinn wird verlangt,
wofür im Austausch für Waaren oder baa-
rem Gelde der höchste Preis bezahlt wird.

Amos Ettingcr.
September Iv, nq2M

Freiwilliges Batallion.
« Ein Frtiwilliges Batallion soll ge

S halten werden ans Samstags den
Ilten Oktober, nächstens, Vorniit-
tags um l<l Übr, in Trerlerstaun,
und folgende Compagnien werden sich

/ einfinden, nämlich: Eapitain Nnchs
nnd Eapitam Friedrichs Cavallerie

«F»«' Compagnien.
Auch sind zuversichtlich die Compagnien der

Eapitaine Edelman, Klein, Miller, Trerler
und Sichell, so wie General Säger, Maj,
Ltronß nnd >Zol. Nnpp, freundschaftlich
geladen beizuwohnen. Die Emauser Musik-
baudc wird auch gegenwärtig sei».

Viele Freiwilligen.
September 24. *3m

Eine Gelegenheit
F,»re i « e « « rgn in !

Eine gnte schön verfertigte Carriage, für
ein Pferd, beinahe so gut als neu?m«t einer
lederne» Decke n»d Schartz, so wie vortreffli-
che» Lampen-wird für weniger aIS halb Preis
fnr baar Geld zum Verkauf angeboten ; in-

dem der jetzige Eigner keinen Gebrauch da-

für hat. Man rufe an
In dieser Druckerei.

September 24, *3m

Wohlfeiler Sännet.
20 Sincke wohlfeiler Satinet soeben erhal-

ten und zn verkaufen bei

Selfridgc und Wilson.
Scpt, 24. nq^in

-

i» :!tri!jc!)in«tcr,
«nacht seine» Freunden und einem geebrte»

Pnbllknm überbanpt die Anzeige, daß er sein
Geschäft iio.li immer an seinem allen Stand-
plätze in der Haniilivil Straße, dem Stotr
des Hrn, Peter Glider gegeiiiiber fortbelreibr,
aüiro er gegenwärtig ein größeres und schöne-
res Assorlemeut

5)olz- ttlid Kebsen - Ocfeu
auf Hand hat, als er noch jemals zum Ver-
kauf anbot. Darunter befindet sich eine gain
neue Art Kellen- Koch . Ocfe»,.tie niemals
übertreffen werde» sind, und die man auch
sicher glänzt, niemals au Schönbeit, der Gute
»nd darin daß sie nur sebr wenig Kohle» er-
fordern, geboten werden können. Ferner,
beenden sich die so sebr berühmten Fällen
Radiator oder Parlonr Kohlen-Oefen, so wie
»berl'ailpt alle »eiimodige Hol;» undKohle-
n darunter. Ebenfalls bält er
melu und Ofeiirobr auf Hand, welches er
beim Großen und Kleinen ve, kauft.

Er ist dankbar für die genosseucKundschaft.
unii boffr durch pünkiliche Bedienung und
billige Preise die Kunst des Publikums fer-
nerhin jiierbaiten.

Laudenschläger.
x>i7--Aitcs Eisen wird im Austausch für

seine Waaren angenommen, und der höchste
Marktpreis dafür erlaubt.

September 24. nqSM

Sticfcl- und Sebuh-Stohr.
Zum Schild des rothen Stiefel's.

D?r Unterzeichnete benachrichtiget ehrer-
bieligst das Publikum, daß er sei» Geschäft
an seinem alten Stand, eine Thüre oberhalb
Selfridge und Wilfou's Stohr in der Hainil -
ton Straße in Alleutaun, u nahe dem Markt
Viereck, »och immer fortbetreibt, allwo er

Eil! großes Assorteinent aller Arten
Stiefel und Schuhen,

für Manne c, Frauenspersonen und Kinder,
von seiner eigenen Verfenigi.ng auf jzand
bat, welches er das Publikum versichert, ein
so gutes z» sein, als je au diesem oder an ir-
gend einem andern Ort zum Verkauf angebo-
ten wurde, und welches so woblfeil oder wohl-
feiler für.baar Geld verkaust werden wird,
als die Artikel irqend sonstwo erkalten wer-
den können. Folgendes ist eine Uebersicht
einiger seiner Ariikel und Preisen :

Manns Sticfcl Kalbl. von 5!! lM zu »5 <lO
" .»lip, " o?s -- T-;i>

" " Grobe, " 250 " 2 7',

Knaben Stiefel Grobe, " I 25 " 2 l>l)

Ladies' Gaiters, " 125 " I 50
Marocco Schlippers, Buckskins, Misses und

Kinder Schübe nach der Größe und Güte.
Das Maaß wird genommen und die Be«

stelluttg prompt besorgt. Flickarbeit wird auf
die kürzeste Anzeige verrichtet.

Er stattet seine» Kunden, so wie dem Pub-
likum seinen ungehenchelten Dank ab, für be-
reits genossene Kundschaft.

Marocco Leder ist zu jeder Zeit billig bei
ihm zu crhallen.

George Lucas.
Allcntaun, Scptcmber 17, nq3M

Steinkohlen.
AM Tonnen Lump - Kohlen,
20<1 do. Egg- do.
2<lo do. Ofen- do.
4«10 do. Nuß- do. und
200 do. Ertra Nuß-Kohlen,

zu verkaufen bei
Selfridgc und Wilson.

Sept. 24.
'

nqiiin

Salz.
Ulllo Büschel Liverpooler gemahlncs Salz.
IM Bärrel Salina do.

5,0 Säle Dainy do.
20 Säcke feines do.

wohlfeil zu verkaufen bei

Selfridgc und Wilson.
Sept. 24. »q3»,

Makrelen und Sel'äd.
No. 1, 2 und 3 Makrelen, in ganzen, hal-

ben nnd viertel Barrels, so wie Meß Schad,
zu verkaufen bei

Selfridgc und Wilson.
Sept. 24.

'

nq3in


